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Liebe Gemeinde
„alles,  was  ihr  tut,  soll  von  der  Liebe  be-
stimmt sein!“ Dieser Satz des Apostels Paulus 
aus 1.  Korinther 16,14 ist  die Jahreslosung 
für das kommende Jahr 2024.  Was für ein 
tolles Vorzeichen für ein neues Jahr! Bei al-
lem, was ich tue, will ich mich von der Liebe 
leiten lassen.
Aber mit den Vorsätzen für ein neues Jahr ist 
es  ja  immer  so  eine  Sache  …  Sie  geraten 
meist schneller in Vergessenheit, als die Jah-
reslosung selbst. Und oft scheitere ich schon 
in den ersten Tagen oder Stunden eines neu-
en Jahres an meinen gut(gemeint)en Vorsät-
zen.
Doch vielleicht geht es 2024 ein bisschen besser damit. Denn das ist ja kein Vorsatz, den 
ich mir selber gebe – da kommt mit Paulus einer von außen auf mich zu und erinnert 
mich daran, worum es geht im Leben.
Allerdings spart Paulus auch nicht mit großen Worten über die Liebe in seinem ersten 
Brief nach Korinth. Nur wenige Kapitel vorher schreibt er: „Die Liebe ist langmütig und 
freundlich, die Liebe eifert nicht, die Liebe treibt nicht Mutwillen, sie bläht sich nicht 
auf, sie verhält sich nicht ungehörig, sie sucht nicht das Ihre, sie lässt sich nicht erbit-
tern, sie rechnet das Böse nicht zu, sie freut sich nicht über die Ungerechtigkeit, sie 
freut sich aber an der Wahrheit; sie erträgt alles, sie glaubt alles, sie hofft alles, sie dul-
det alles.“ (1.Korinther 13,4-7)
Ich merke: Das ist ganz schön anspruchsvoll.  Wenn ich da meinen Namen einsetzen 
würde (Mario ist langmütig und freundlich … Mario eifert nicht … – probieren Sie es 
mal mit Ihrem eigenen Namen aus …), dann wird mir schnell klar: Das ist nicht meine 
Liebe, von der Paulus da schreibt. Es ist die Liebe Gottes, wie er sie uns in seinem Sohn 
Jesus schenkt. Aus lauter Liebe ist Gott Mensch geworden – das feiern wir an Weih-
nachten (dem Fest der Liebe!). Aus lauter Liebe hat Jesus uns von seinem himmlischen 
Vater erzählt und durch Kreuz und Auferstehung den Weg zu ihm für uns freigemacht.
Wenn ich den Namen Jesus in die hohen Worte von Paulus über die Liebe einsetze, dann 
klingt das schon anders: „… Jesus lässt sich nicht erbittern … Jesus rechnet das Böse 
nicht zu … Jesus freut sich an der Wahrheit …“. Ja, die Liebe wird in Jesus konkret. 
Die Jahreslosung höre ich darum nicht als guten Vorsatz und auch nicht als hohen mo-
ralischen Anspruch. Für mich ist sie ein Fingerzeig auf Jesus, Gottes Liebe in Person: Al-
les, was ihr tut, soll von Jesus bestimmt sein – also aus der Beziehung zu ihm heraus. 
Jesus gibt mir immer wieder neu die Kraft und die Motivation, meine eigene Trägheit, 
Gleichgültigkeit und Lieblosigkeit zu überwinden. Seine Liebe ist es, um die es geht. Wo 
sie zum Tragen kommt durch meine persönliche Beziehung zu ihm, da blitzt ein Stück 
von seiner Liebe immer wieder auch in meinem Leben auf – und ebenso in Ihrem!
Eine gesegnete, liebe-volle Advents- und Weihnachtszeit sowie ein behütete neues Jahr 
2024 wünscht Ihnen

Pfarrer Mario Ertel
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde, Obere Bahnhofstr. 3, 91186 Büchenbach 
Tel.: 09171 / 9762-0  
E-Mail: pfarramt.buechenbach@elkb.de 
Homepage: https://www.buechenbach-evangelisch.de 

Büro/Sekretärin:  Kerstin Ramming
Mo., Di., Do.:  9 bis 12 Uhr. 
Di. Nachmittag: 14 bis 16 Uhr, jedoch nicht in den Schulferien
Mi.: geschlossen.  
Fr.: 10 bis 12 Uhr 

Pfarrer: Mario Ertel 
Telefon: 09171/9762-15
Email: mario.ertel@elkb.de

Pfarrerin: Sandra Schwarz-Biller 
Telefon:  09171/897427  
Email: Sandra.Schwarz-Biller@elkb.de

Jugendreferentin: Maria Pulkkinen
Telefon: 0151-44986330
Email: maria.pulkkinen@elkb.de

Kindertagesstätte: Leitung: Kathrin Kiener
    Tel. Kindergarten/Hort: 09171/4885

Tel. Krippe: 09171/8955301 Fax: 09171/8955300 
Email: kita.martin.buechenbach@elkb.de
Anschrift: Dr.-Rudolf-Faulhaber-Str. 3, 91186 Büchenbach
Homepage: http://martinskita-buechenbach.e-kita.de

Seniorenhof: Ansprechpartner: Christian Ettl
Telefon: 09171/95676-0; Fax: 09171/95676-1 
Email: info@seniorenhof-buechenbach.de
Anschrift: Nemetkerstr. 2, Büchenbach

Diakonieverein: Ansprechpartner: Fr. Stern  
Telefon: 09171/2895 

Konten bei der VR-Bank Mittelfranken Mitte eG      
 Spenden/Gaben: IBAN: DE98 7656 0060 0000 3135 05
  Kirchgeld:  IBAN: DE26 7656 0060 0104 8504 40

BIC:    GENODEF1ANS

Ausgabe: vier mal jährlich in einer 
Auflage von 2000 Stück, Re-
daktionsteam: Lothar Budde, 
Sandra Welgan, Barbara Raaf, 
Ursel Traxler, Mario Ertel und 
Robert Schuster. 

Nächster Redaktionsschluss: 19.01.2024

*  Adressen  *  Kontakte  *  Telefonnummern  **  Adressen  *  Kontakte  *  Telefonnummern  *
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Bericht aus dem Kirchenvorstand
Die Sitzung im September begann mit einer Vorstel-
lung der App „Churchpool“, die alle Kirchengemeinden 
der bayerischen Landeskirche kostenlos nutzen können. 
Die App erleichtert die Kommunikation, Information und 
Organisation  zwischen  Gemeindegliedern  sowie  den 
Gruppen und Kreisen. Sie soll in den kommenden Mo-
naten aktiv beworben werden, damit möglichst viele 
sie nutzen.
Pfarrer Ertel berichtete, dass die Arbeiten an der Aus-
segnungshalle  gut  vorangehen und bislang im veran-
schlagten Kostenrahmen bleiben. Bei der Diskussion um 
ein zu öffnendes Oberlicht hat sich der KV mehrheitlich gegen die zu teure Motorsteue-
rung ausgesprochen.
Die Umsetzung des geplanten Urnenrasenfeldes ist für 2024 vorgesehen.
Der Kirchenvorstand stellt grundsätzliche Überlegungen zur Nutzung der vorhandenen 
Gebäude an. Das Pfarramt soll baldmöglichst barrierefrei werden, die Wohnung im Ge-
meindehaus  ist  ab  Oktober  frei  und das  Pfarrhaus  voraussichtlich  ab Februar  2024, 
wenn Familie Ertel ins eigene Haus eingezogen ist. Der neue zuständige Baureferent, 
Herr Heidberg, soll bei seinem Antrittsbesuch am 10.10.23 zu seinen Gedanken dazu ge-
hört werden.
Wie von der Landeskirche gefordert, stimmt der Kirchenvorstand dem Umzug von Fami-
lie Ertel ins eigene Haus zu und beteiligt sich mit 25 % an den Kosten für die Auszah-
lung des Dienstwohnungsabschlags.
Die Jahresrechnung 2022 wurde beschlossen. Von der bereinigten Mehreinnahme in Hö-
he von 14.447,51  werden 10.000  für die anstehende Dachsanierung des Gemeinde€ € -
hauses Büchenbach verwendet und 4.447,51  der allgemeinen Rücklage zugeführt.€
Für die Durchführung der Dachsanierung vom Gemeindehaus wurde die Finanzierung 
beschlossen. Erfreulicher Weise erhalten wir von der Landeskirche unter Mitwirkung der 
Dekanin Sachs und Herrn Gehringer einen Zuschuss. 
Am 20.10.2024 wird ein neuer Kirchenvorstand gewählt.  Erste Überlegungen für die 
Wahl 2024 wurden besprochen. Hierfür wird ein Vertrauensausschuss gebildet. Dieser 
besteht aus dem geschäftsführenden Pfarrer und dem Vertrauensmann des Kirchenvor-
standes  sowie  jeweils  zwei  weiteren KV-Mitgliedern und zwei  wahlberechtigten Ge-
meindegliedern.

______________________________________________

Unsere Kirchengemeinde hat jetzt eine App! 
In der neuen Kirchen-App Churchpool werdet ihr ab sofort per Push-Benachrichtigung 
mit Neuigkeiten aus unserer Gemeinde versorgt, könnt miteinander ins Gespräch kom-
men, in euren Gruppen (z. B. Kigo-Team, Chor, Kreativwerkstatt…) euch untereinander 
austauschen, eigene Gruppen erstellen und unserem Team z. B. eure Ideen über die Bi-
belstelle für die Predigt wissen lassen. Es gibt außerdem einen Veranstaltungskalender, 
einen täglichen Impuls, unseren digitalen Gemeindebrief u.v.m. 
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Und das  alles  datenschutzkonform,  werbefrei 
und für euch absolut kostenlos! Niemand sieht 
eure Telefonnummer oder sonstige Informatio-
nen über  euch,  die  ihr  nicht  teilen  möchtet. 
Nur euer Name ist für andere sichtbar - und 
falls ihr möchtet und es einrichtet: Ein Profil-
bild und eine kurze Beschreibung. 
Über unsere Gemeinde hinaus könnt ihr auch 
nach Nachbargemeinden suchen und euch in-
formieren. Churchpool ermöglicht so nicht nur 
die Vernetzung von Mitgliedern in der eigenen 
Gemeinde sondern auch darüber hinaus. 
Neugierig geworden? Dann einfach Churchpool 
im  Apple  App  Store  oder  Google  Play  Store 
herunterladen, in der App registrieren, unsere 
Gemeinde  suchen  und  beitreten! https://ww-
w.churchpool.com/de/appholen.html 

Im  Sinne  der  Schöpfungsbewahrung,  ist 
Churchpool  nachhaltig  und  nutzt  Server  mit 
100% Ökostrom. Wir freuen uns auf euch!
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Wir sagen Danke! 
Viele  Ehrenamtliche  arbeiten  jahraus  jahrein  in 
unserer  Gemeinde  mit.  Manche  sichtbar,  andere 
still  im Hintergrund.  Am Donnerstag,  25.  Januar 
laden wir darum zum Dank-Abend für unsere Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter ein – mit gemein-
samem  Essen,  einem  kleinen  Rahmenprogramm 
und vor allem viel Zeit, sich zu treffen und auszu-
tauschen.  Wir  freuen  uns  auf  Sie!  Zur  besseren 
Planung melden Sie sich bitte bis Mitte Januar im 
Pfarramt an.

_______________________________________

Abschied nach über 30 Jahren
Im Rahmen der Sankt-
Martins-Feier der Kin-
dertagesstätte  wurde 
Elisabeth  Rehlinger 
offiziell  von den Kin-
dern, Kolleginnen und 
der  Kirchengemeinde 
verabschiedet.  Nach 
über 30 Jahren hat sie 
bereits  im  Sommer 

ihren  verdienten  Ruhestand  angetreten.  Ihr 
Wunsch  war  es,  bei  der  Martinsandacht  noch 
einmal dabei zu sein. Pfarrer Ertel und der Kas-
per  vom Kasperletheater  dankten  ihr  für  ihre 
jahrzehntelange  treue  und  engagierte  Arbeit 
mit den Kindern. Die Kinder sangen für sie das 
Kinder-Mutmach-Lied. Alle gemeinsam wünsch-
ten  Elisabeth  Rehlinger  Gottes  Segen  für  den 
Ruhestand.

____________________________________________

Freie Tauftermine…
… finden Sie jederzeit unter  
www.buechenbach-evangelisch.de/taufe. 
Dort können Sie einen freien Termin direkt anfragen. 
Ist Ihr Wunschtermin nicht dabei, setzen Sie ich mit 
uns  in  Verbindung.  Außerdem sind  auch  Taufen  im 
Rahmen des Sonntagsgottesdienstes um 10 Uhr mög-
lich. Wir freuen uns, wenn wir mit Ihnen eine Taufe 
feiern können.
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Feier mit UNS
Der KiGo, der JuGo und der Jugendtreff laden ein! 
Feiert mit uns die Advents- und Weihnachtszeit! 

03.12.2023

Von 14:15 bis ca. 15:00 Uhr sind wir auf dem Rothauracher Weihnachtsmarkt vertreten

06.12.2023

Von 18:00 bis ca. 19:00 Uhr gestalten wir eine Kleine Andacht vor dem Gemeindehaus! 
Im Anschluss ist jeder / jede herzlich eingeladen mit uns bei einem heißen Getränk ins 
Gespräch zu kommen. 

10.12.2023

Von 10:00 bis 11:00 Uhr gestalten wir den Gottesdienst und das anschließende Eintopf-
essen für Brot für die Welt mit.

24.12.2023

Szenische Lesung

Im heilig Abend

Gottesdienst in

 Rothaurach!
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Sternsinger 2024
 

Die Aktion Dreikönigssingen 2024 bringt nahe, vor welchen Herausforderungen Kinder 
und Jugendliche in Amazonien stehen. Sie zeigt, wie die Projektpartner der Sternsinger 
die jungen Menschen dabei unterstützen, ihre Umwelt und ihre Kultur zu schützen. Zu-
gleich macht die Aktion deutlich, dass Mensch und Natur am Amazonas, aber auch hier 
bei uns eine Einheit bilden. Sie ermutigt die Kinder und Jugendlichen, sich gemeinsam 
mit Gleichaltrigen aller Kontinente für ihr Recht auf eine gesunde Umwelt einzusetzen. 
Neben dieser gelebten Solidarität tragen die Sternsinger den christlichen Segen für das 
neue Jahr in die Wohnungen und Häuser der Menschen.

Die Sternsingeraktion 2024 findet statt am 
Donnerstag, 4.1.24, ca. 9.00 Uhr – ca. 16.30 Uhr und 

Freitag, 5.1.24, ca. 9.00 Uhr – ca. 16.30 Uhr.
Die Sternsinger gestalten auch den Festgottesdienst 
am 6.1.24 um 10.00 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche und 

besuchen die Gottesdienste in St. Willibald und in Rothaurach.   
Um viele Haushalte besuchen zu können, sucht das Team wieder zahlreiche Kinder (ab 5 
Jahren) und Jugendliche, die an einem halben, an einem oder an beiden Tagen teilneh-
men. Ebenso freut es sich über Unterstützung von erwachsenen Begleitpersonen, die 
eine Gruppe betreuen möchten. 
Nähere Informationen ab Ende November: www.herz-jesu-buechenbach.de
Alle, die sich an der Sternsingeraktion beteiligen möchten, sind herzlich zum Pfarrad-
vent  eingeladen:  Sonntag,  17.12.23,  14.30  Uhr,  Pfarrsaal  (ohne Anmeldung,  einfach 
kommen). 
Nähere  Informationen  bei  Gemeindereferentin  Michaela  Haupt:  
Mail: mhaupt@bistum-eichstaett.de  Tel: 09171/82559-19 oder 09171/9810286. 

______________________

Das Gemeindehaus geht online
Alle Gruppen, Kreise und Veranstaltungen können im Gemeinde-
haus nun Internet über W-LAN nutzen. Die Zugangsdaten sind den 
Leiterinnen und Leitern der Gruppen und Kreise bekannt bzw. sie 
wissen, wo sie zu finden sind. Bei Schwierigkeiten bitte im Pfarr-
amt melden.
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Eine kleine Weihnachtsmusik
Weihnachtliche Musik und Texte werden im Adventskonzert in der St. Willibaldkirche 
am 15. Dezember zu hören sein. Mitwirkende sind der Kirchenchor, der Chor Colours of 
Life, Georg Krehn mit seinen Steirischen, der Instrumentalkreis Büchenbach und der Po-
saunenchor Breitenlohe. Auch die Gäste werden zum Mitsingen eingeladen. 
Im Anschluss werden im Gemeindesaal Glühwein, Tee, Stollen und Lebkuchen angebo-
ten, um den Abend in gemütlicher Runde abzuschließen. Der Eintritt ist frei, um Spen-
den wird gebeten, die einem sozialen Zweck zugeführt werden.
Wir hoffen auf viele Besucher zu einem stimmungsvollen und gemütlichen Abend.

Am Freitag,  
dem 15. Dezember 2016
um  19:00 Uhr
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"Lebendiger"  
Adventskalender 2023

Datum: Wer? Wann? Wo?

01.12.23 Familie Ertel 18:00 Obere Bahnhofstr. 3 Büchenbach

02.12.23 Dorfgemeinschaft Gauchsdorf 19:00 Feuerwehrhaus Gauchsdorf

03.12.23 NWW Einr. f. Mensch. m. Sehbe-
hind.

17:00 Kirchensteig 20 Büchenbach

04.12.23 Anna-Katharina Wist 18:00 Kriemhildstr. 10 Rothaurach

05.12.23 Bücherei 18:00 Breitenloher Str. 2 Büchenbach

06.12.23 Jugendtreff & KiGo-Kids 18:00 Gemeindehaus Rothaurach

07.12.23 Fr. Barkholz & Fr. Dammköhler 18:00 Nemetkerstr. 2 Büchenbach

08.12.23 Familie Schwarz-Biller 18:00 Äuß. Abenberger 146 Rothaurach

09.12.23 Familie Schulz 18:00 Brennmeisterweg 10 Büchenbach

10.12.23 Feuerwehr Aurau 18:00 Feuerwehrhaus Aurau Aurau

11.12.23 Weihnachtsfeier Martins-KiTa 17:00 St. Willibaldkirche Büchenbach

12.12.23 Grundschule Büchenbach 18:00 Schulstr. 1 Büchenbach

13.12.23 Marga Rißmann 18:00 Parsifalstr. 20 Rothaurach

14.12.23 Familie Kaiser 19:00 Hebresmühle Büchenbach

15.12.23 Adventsmusik 19:00 St. Willibaldkirche Büchenbach

16.12.23 FFW Rothaurach 18:00 Feuerwehrhaus Rothaurach

17.12.23 Dorfg. Ottersdorf-Tennenlohe 17:00 Leonhardsgarten Ottersdorf

18.12.23 Familie Loos 18:00 Marsstr. 8 a Büchenbach

19.12.23 Familie Schering 18:00 Königsberger Str. 5 Büchenbach

20.12.23 Dorfgemeinschaft Kühedorf 19:00 Feuerwehrhaus Kühedorf

21.12.23 Familie Lennert 18:00 Am Espan 30 Büchenbach

22.12.23 Posaunenchor Breitenlohe 19:00 Feuerwehrhaus Breitenlohe

23.12.23 Familie Schmidt 18:00 Schulgasse 11 Büchenbach

24.12.23 St.-Willibald  Gottesdienst Obere Bahnhofstr. 5 Büchenbach
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Ökumenischer Gottesdienst
Zum „Ökumenischen Tag der Schöpfung 2023“ fand am 6. Oktober ein ökumenischer Gottes-
dienst unter dem Motto „Damit ihr das Leben in Fülle habt“
in unserer Kirche statt.
Der Gottesdienst begann mit einer  Talkrunde am Freitagabend. Ein großes Schild, sowie die 
Titel-Melodie der Anne Will–Sendung wiesen darauf hin.
Die  Moderatorin  hatte  sich  interessante  Gäste  eingeladen und befragte  diese  zum Thema 
Fülle / Lebensfülle. Die Antworten waren verblüffend: eine Dame erklärte das Reisen in ferne 
Länder als ihre Lebensfülle, eine andere exquisite, auffallende Mode, wieder eine andere ihr 
luxuriöses Leben in ihrer Villa – und ein Herr erklärte, dass satte Gewinne an der Börse seine 
Lebensfülle seien.
Zum Schluss der Talkrunde gab die Moderatorin zu beden-
ken, ob das Jesus so gemeint hat in seinem Wort an die 
Jünger.
In seiner Predigt ging Pfr. Reicherzer auf das Anspiel ein.

Wir müssen aufpassen,  dass  wir  mit  unserem Le-
bensstil  andere  nicht  belasten.  
Was  uns  erfüllt,  beutet  andere  oftmals  aus.  Fülle 
gibt es nicht zum Anfassen!
Wir  dürfen  Fülle  nicht  mit  Luxus  und  Wohlstand 
verwechseln! Wahre Fülle hat nichts mit Materiel-
lem zu tun.
Ein erfülltes Leben gibt es nur in einer engen Bezie-
hung zu Jesus.
Durch Jesus Christus sind wir von Gottes Liebe er-
füllt.
Diese Fülle schenkt die Einsicht zu einer demütigen Lebensweise,

so Pfr. Reicherzer.
Später wurde bei leiser Musik in „Murmelgruppen“ über das Thema „Fülle / Lebensfülle“ disku-
tiert.
Die Kollekte des Gottesdienstes wurde für die Opfer von Naturkatastrophen erbeten
und an die Diakonie Katastrophenhilfe weitergegeben.
Am Schluss des Gottesdienstes wurde der Bibeltext aus 5. Mose 8, der 
vorher gelesen wurde, mit Bildern und Schleifchen hübsch aufgerollt 

an die Besucher verteilt.           Margit Schreiner

___________________________

Clubfreunde unterstützen die Kita
Evangelische Martins-Kita und Kirchengemeinde sagen „Danke“ 
an die Clubfreunde Büchenbach. 1. Vorsitzender Uwe Zottmann 
überreichte der Leitung Kathrin Kiener eine Spende in Höhe von 
400  für unsere Martins-Kita sowie zwei passende Tassen für die€  
Kaffeepause.            
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Kinder und Jugend

Kinder- und Jugendchor
  Kinderchor „Kiko“: - 1-6. Klasse

Wir treffen uns freitags jeweils von 17:30-18:15 Uhr im Gemeinde-
haus/Jugendhaus der evang. Gemeinde.  

  Der Jugendchor „JUko“ ab 12 Jahren (6. Klasse) trifft sich im evang. 
 Gemeindehaus/Jugendhaus  um 18:15 Uhr – 19:00 Uhr + X Minuten

   Termine und Zeiten können sich ändern, bitte unter evangelische-Ter
   mine prüfen, oder Infos bei Pia und Helge erfragen. 

     Tel.: 09171-843548

Pfadfinder Royal Ranger 271 Büchenbach  

Stammtreff immer an nachfolgenden Samstagen von 10:00 – 12:30 Uhr 
2.12.;16.12.; (16 -18 Uhr); 13.1.; 27.1.; 10.2. und 24.2.
Weitere Infos von Jenny Rühl, Email: BuechenbacherRanger@gmx.de oder
auf der Homepage.

Müttergebetskreis

Dienstags-Gruppe: Alle 14 Tage (außer in Ferien) dienstags um 19:30 Uhr im Ju-
gendhaus. Kontakt: Sabrina Ertel, Telefon 8285225
Mittwochs-Gruppe: wöchentlich mittwochs (außer in Ferien) um 9 Uhr im Jugend-
haus oder in Eckersmühlen. Kontakt: Heide Driemel (übers Pfarramt)

Ladies Lounge – Von Frau zu Frau, von Herz zu Herz
 Unsere nächsten Termine: 06.12.23, 10.01.24, 31.01.23, 21.02.23, jeweils 20:15 Uhr.

Im Concrete Jungle Jazz-Club, Ungarnstr. 8 
Weitere Infos bei: Sabrina Ertel,  Tel.: 8285225 und 
Katja Gersler Telefon 09171-896833

Chor „Colours of life - Farbe für's Leben“
Für alle, die Freude am Singen haben.
Wir treffen uns im Jugendhaus. 
Montag, von 19:00 - 20:45 Uhr, 
Stefan Erlbacher, Tel. 899469 
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Gottesdienste
Alle  Gottesdienste  werden  in  der  Regel  live  auf  Youtube  unter  www.you-
tube.com/deinekirche übertragen. 

In der Regel findet an jedem Sonn- und Feiertag ein Gottesdienst in der Willi-
baldkirche statt. Zweimal im Monat feiern wir außerdem Gottesdienst im Ge-
meindehaus Rothaurach (siehe Gemeindebriefrückseite).

Gottesdienste um 16:00 Uhr in der Kapelle des 
Seniorenhofes Nemetkerstr. 2:  

20.12.23 Bolos 24.12..23
15:30 Uhr Schwarz-Biller

31.12..23
16:00 Uhr Schwarz Biller 24.01.24 Schwarz-Biller

31.01.24 Bolos 21.02.24 Schwarz-Biller
28.02.24 Schwarz-Biller

Kindergottesdienste
Termine Büchenbach: 03.12.., jeweils 10:00 Uhr
Termine Rothaurach: 10.12., 28.01., 11.02. u. 25.02., jeweils 09:00 Uhr

Hauskreise
Montags, 14-tägig, Ansprechpartner: Familie Dasch, Tel.: 09171-7124
Dienstags, wöchentlich, Ansprechpartner: Familie Schering, Tel.: 09171-6525
Dienstags, 14-tägig, Ansprechpartner: Familie Schreiner, Tel.: 09171-5683
Donnerstags, wöchentl., Ansprechpartner: Fam. Gersler, Tel.: 09171-896833
Donnerstags, 14-tägig , Ansprechpartner: Fam. Halmen, Tel.: 09171-843548
Donnerstags, 14-tägig, Ansprechpartner: Fam. Sauer, Tel: 09171-63250

"Gebet für Israel und die Nationen -   Gebetstreff"   .

jeden ersten Mittwoch im Monat ab 20:00 Uhr 
Im Obergeschoss des Jugendhauses. 
Nächste Termine:   6. Dezember 2023 und 7. Februar 2024
Anita Sauer: Tel.: 09171-63250

24-Stundengebet – offener ökumenischer Gebetstreff
im Obergeschoss des Jugendhauses, in der Regel alle zwei Monate.
von 18:00 bis 18:00 Uhr, nächster Termin: 19./20. Januar 2024
Anmeldung über die Doodle Liste www.buechenbach-evangelisch.de.
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Gottesdienste in Sankt Willibald
Wir feiern den Gottesdienst in traditioneller und in moderner Form. Sie finden Sie live auf 
http://www.youtube.com/deinekirche auf dem Kanal: „Deine Kirche Büchenbach“.

03.12.23 1 .Advent 10:00 Gottesdienst, gleichz. Pfarrer Ertel

10.12.23 2. Advent 10:00 Gottesdienst  anschl. Eintopfessen für 
Brot für die Welt

Pfarrer Ertel, Gesangv. 
Liederkranz,

17.12.23 3. Advent 10:00 Gottesdienst in moderner Form Lektorin Schreiner

24.12.23 HeiligAbend 15:00 Gottesd. f. Jung & Alt u. Klein & Groß 
m. d. Weihnachtsmuscial "Simeon"

Pfar. Ertel, Musical-
Team, Kinder- u. Ju-
gendchor

24.12.23 HeiligAbend 17:00 Familien-Christvesper „Der Sound von 
Weihnachten“ Pfarrer Ertel & Team

24.12.23 HeiligAbend 22:00 Christmette mit Pfrin. Schwarz-Biller

25.12.23 Christfest I 10:00 Gottesdienst mit und Diakon i.R. Bucka

26.12.23 Christfest II 10:00 Gottesdienst Pfarrer Ertel

31.12.23 Altjahrsabend 15:00 Gottesdienst mit Pfarrer Ertel

01.01.24 Neujahr 10:00 Gottesdienst Lektor Erlbacher

06.01.24 Epiphanias 10:00 Gottesdienst m.  mit Kirchenchor Pfrin. Schwarz-Biller

07.01.24 1. So. n. Epiph. Kein Gottesdienst in St. Willibald! Besuchen Sie doch mal eine der 
schönen Kirchen in unserer Nachbarschaft :-)

14.01.24 2. So. n. Epiph. 10:00 Gottesdienst in moderner Form Lektor Schuster

21.01.24 3. So. n. Epiph. 10:00 Gottesdienst Diakonin in Ausbil-
dung Nina Pistor

28.01.24 Letzt. So. n. 
Epiph. 10:00

Gottesdienst in mod. Form zum Auf-
takt d. Bibelwoche mit Matthias 
Rapsch, anschl. 

Pfarrer Ertel, Matthias 
Rapsch

04.02.24 Sexagesimae 10:00 Gottesdienst, mitgestaltet vom Män-
nerchor Ottersdorf Pfarrer Ertel

11.02.24 Estomihi 10:00 Gottesdienst in moderner Form Pfrin. Schwarz-Biller

18.02.24 Invokavit 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Ertel

25.02.24 Reminiszere 10:00 Gottesdienst mod. Form, anschl.  Pfarrer Ertel

01.03.24 Weltgebetstag 19:00 Ökumen. Gottesd. z. Weltgebetstag Weltgebetstags-Team

03.03.24 Okuli 10:00 Ernte-Bittgottesdienst mit dem Baye-
rischen Bauernverband Pfrin. Schwarz-Biller

) Gottesdienst mit Musikteam, ) Gottesdienst mit Einzelkelch-Abendmahl 
und wenn nicht anders angegeben alkoholfrei mit Traubensaft,  ) mit Kindergot-
tesdienst, ) mit Posaunenchor und mit  ) Kirchenkaffee im Gemeinde-
haus im Anschluss des Gottesdienstes. Siehe:  www.buechenbach-evangelisch.de  .   
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Kirchenchor
im Gemeindehaus am Dienstag  18:30 – 19:30 Uhr,
Ursula Traxler Tel.  0151-46773786

Posaunenchor Breitenlohe
im Feuerwehrhaus Breitenlohe,
jeden Donnerstag 20:00 – 21:30 Uhr, 
Herr Hans Hochmeyer Tel. 5830

Kreativwerkstatt
Kontakt: Valentine Schulz, übers Pfarramt im Gemeindehaus
Termine bitte im Internet nachschauen oder im Pfarramt erfragen

Altenkreis
im Gemeindehaus, in der Regel am 3. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr
Frau Barbara Raaf, Tel. 98520

     Nächste Termine:

13. Dezember: Weihnachtsfeier

17. Januar: Vortrag „Selbsthilfe durch Selbstdiagnose“, Jürgen Veit

7. Februar: Faschingsfeier mit dem Seniorenbeirat
im Pfarrsaal der katholischen Kirche

Hinweis: Wer vom Bürgerbus abgeholt werden will, der möchte sich
bitte rechtzeitig bei mir melden: Barbara Raaf, Tel. 98520

Gemeindekreis Rothaurach    (nicht nur für Rothauracherinnen)  

am Donnerstag,  jeweils um 14:00 Uhr im Gemeindehaus Rothaurach 
      Nächste Termine:

12. Dezember: Weihnachtsfeier mit Pfr. Mario Ertel

11. Januar: Jahreslosung mit Pfrin. Sandra Schwarz-Biller

8. Februar: Gedächtnistraining mit Frau Gis Bellmann-Bucka

Frauentreff Rothaurach   (nicht nur für Rothauracherinnen)  

am Donnerstag, jeweils um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Rot-
haurach 

      Nächste Termine:

18. Januar: Buchlesung mit Willi Lauterbach
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Kennen Sie diese Gruppen? – Sie finden sie in unserer Kirchengemeinde!

Besuchsdienst: Wir besuchen Gemeindeglieder zum Geburtstag und Neuzugezoge-
ne.  Kontakt:  Pfarrerin  Schwarz-Biller,  Telefon  09171-897427,  
sandra.schwarz-biller@elkb.de

Gemeindebriefredaktion und Homepage-Team: Wir gestalten den Gemeinde-
brief und kümmern uns drum, dass er 4x im Jahr zuverlässig erscheint. 
Kontakt: Pfarrer Mario Ertel, Telefon 09171-976215, mario.ertel@elkb.de
Wolfgang Schreiner bringt alles Aktuelle, Termine und den Gemeinde-
brief online. Sehen Sie selbst: www.buechenbach-evangelisch.de

Gemeindebrief-Austräger: Wir tragen die Gemeindebriefe aus. Kontakt: Ev. Pfarr-
amt, Telefon 09171-97620, pfarramt.buechenbach@elkb.de

Kirchen-Café: Wir bereiten Kaffee, Tee, Süßes und Herzhaftes vor und organisieren 
das Kirchen-Café nach dem Gottesdienst. Kontakt: Lothar Budde, Telefon 
09171-896246, lothi_budde@yahoo.de

Steh-Kaffee: An Sonntagen, an denen es kein Kirchen-Café gibt, laden wir zum lo-
ckeren Steh-Kaffee ins Jugendhaus ein. Kontakt: Anita und Hans Jürgen 
Sauer, Telefon 09171-63250, hansjuergensauer@web.de

Streaming-Team: Wir kümmern uns um den Live-Stream aus der Willibaldkirche. 
Kontakt: Pfarrer Mario Ertel, Telefon 09171-976215, mario.ertel@elkb.de

Moderne Gottesdienste: Wir helfen mit, wenn der Gottesdienst in moderner Form 
gefeiert wird – mit Musik, Gebet und was sonst noch gebraucht wird. 
Kontakt: Pfarrer Mario Ertel, Telefon 09171-976215, mario.ertel@elkb.de

Konfi-Arbeit „Yes2Yes“: Wir  gestalten die Module unserer  Konfirmanden-Arbeit 
„yes2yes“  und begleiten die Konfis  bis  zur Konfirmation.  Kontakt:  Ju-
gendreferentin  Maria  Pulkkinen,  Telefon  0151-44986330  
maria.pulkkinen@elkb.de 

Ev. Jugend:  Wir machen Angebote für  die  Jugendlichen unserer  Gemeinde,  z.  B. 
Teenzone-Gottesdienste, Jugendtreffs und besondere Aktionen. Kontakt: 
Jugendreferentin  Maria  Pulkkinen,  Telefon  0151-44986330,  
maria.pulkkinen@elkb.de 

Mesnerdienst: Die Gottesdiensträume müssen technisch und organisatorisch vorbe-
reitet werden – das erledigen die Mesner/innen. Kontakt: Ottmar Schön.

Friedhofsteam:  Der Friedhof bietet eine ansprechende Optik.  Hierfür sorgen die  
vielen Friedhofshelfer. Kontakt: Ottmar Schön. 
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Getauft wurden

Getraut wurden

Beerdigt wurden
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Wir gratulieren zum Geburtstag

   Dezember

Januar
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Februar

______________________________________ 

Kirchenvorstands-
wahl 2024

Am 20. Oktober 2024 ist es schon 
wieder  soweit:  Ein  neuer  Kir-
chenvorstand wird gewählt.  Ge-
sucht  sind  Menschen,  die  sechs 
Jahre das geistliche und organi-
satorische Leben in  unserer  Ge-
meinde  mitgestalten.  Menschen, 
die ein Herz für die Gemeinde Jesu haben und gerne Ideen entwickeln, wie Seine Ge-
meinde hier bei uns vor Ort Gestalt gewinnen kann, auch im Miteinander mit den Ge-
meinden in unserer Region.
Kandieren können prinzipiell alle unsere Gemeindeglieder, die am Wahltag mindestens 
18 Jahre alt sind. Der Vertrauensausschuss um Pfarrer Ertel und Vertrauensmann Lothar 
Budde bereitet die Wahl vor und stellt die Liste mit den Kandidatinnen und Kandidaten 
auf. Sprechen Sie uns gerne an, wenn Sie Interesse oder Fragen haben.
Abstimmen dürfen sogar alle Gemeindeglieder, die am Wahltag mindestens 14 Jahre alt 
sind und konfirmiert haben. Die Wahlunterlagen werden allen Wahlberechtigten auto-
matisch per Post zugeschickt.
Weitere Informationen rund um die Wahl finden Sie im Internet unter https://stimmfür-
kirche.de/ - oder gehen Sie einfach auf die Menschen zu, die schon jetzt zum Kirchen-
vorstand gehören. Sie geben gerne Auskunft über ihre Arbeit.
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Säubern bis es nicht mehr schmurgelt
Am  Freitag  „Israel  und  der 
Schabbat“  huschte  ich  ins  Ge-
meindehaus,  als  schon  viele 
Plätze besetzt waren. Ich streck-
te  mich,  erhaschte  die  weiße 
Tischdecke und schwups war ich 
auf einem wunderschön gedeck-
ten Tisch.  Mazen,  ein ungesäu-
ertes Brot lag dort unwidersteh-
lich auf einem silbernen Tablett. 
Krps  –  oh  lecker!  Krps.  Ganz 
schön  laut,  deshalb  versteckte 
ich mich unter dem Teller. Gese-
hen werden möchte ich ja nicht. 

„Die Frau putzt das ganze Haus, am Schabbat“, höre ich. „Denn wenn man Gott begeg-
nen möchte, ist ein reines Herz würdig“. Heißt das alles was sauer aufstößt, Begegnun-
gen mit Menschen, alles was nicht gut war, darf ich Gott hinlegen? Ihn um Vergebung 
bitten? Mein eigenes Herz darf ich solange Gott hinhalten, bis nix mehr in mir schmur-
gelt, bis nix mehr brodelt, bis alles rein gewaschen ist. Und dass immer wieder, immer 
wenn ich über die Gebote stolpere, darf ich kommen und um Vergebung bitten?
Gott möchte mir durch Jesus Christus das Brot des Lebens geben, den Kelch des Heils 
reichen. Ich darf heil werden an Leib und Seele. Das also ist das Geheimnis Gottes, dass 
Christus ist in dem alle Schätze verborgen sind, der Weisheit und der Erkenntnis?

Kol 3, 2-3

Still ist es im Raum. Ich kann nicht lassen von dem Brot des Lebens -  Krps – auch will 
ich einen Schluck trinken von dem Wein. Sehnsucht spüre ich und Dankbarkeit - und 
Singen möchte ich, dem der mir alles gibt was ich brauche. Euer Willi

____________________

"Der  Mensch  lebt  nicht  vom 
Brot allein" Matthäus 4
Unsere Kigo-Saison fand an Erntedank ihren Auf-
takt.  Und was gibt  es  besseres  als  ein rasantes 
Spiel  zum  Aufwärmen?  1,  2  oder  3  -  Woher 
kommt die Pommes? Was wird aus Mais gekocht? 
-  Weißt  du´s?  "Ob  du  wirklich  richtig  stehst, 
siehst du, wenn das Licht angeht!" Wer von uns 
Großen kennt dieses Spiel nicht! Die Kids bewie-
sen ihr Wissen zu den geernteten Köstlichkeiten, 
für die wir an diesem Tag danken, mit viel Spaß! Sie erfuhren, dass Gott sich einen tol-
len Plan ausgedacht hat, als er die Welt erschuf. Dass aus dem Samenkorn, mit Hilfe von 
Sonne und Regen, eine Frucht wird, aus der wieder ein neuer Samen entspringt und so-
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mit ein unendlicher 
Kreislauf des Lebens 
entsteht.  Doch  Je-
sus  sagt,  wir  Lebe-
wesen  brauchen 
noch viel  mehr,  als 
lebensnotwendiges 
Essen  und  Trinken. 
Was  brauchen  wir 
Menschen,  um  ein 
lebenswertes  Leben 
zu  führen?  Was 
meint  Jesus  damit? 
Auf diese Frage ha-
ben die  Kinder  des 
Erntedank-Kigos 
eine  Antwort  ge-
sucht und auch ge-
funden.  Frederick 
die kleine Feldmaus 
hat  uns  seine  Ge-
schichte  dazu  er-
zählt, in der er Dinge sammelte, die das Leben schöner, bunter, heller und fröhlicher 
machten. Wir brauchen Liebe, freundliche Worte und Gesten, fröhliche Lieder, lustige 
Geschichten, Familie und Freunde, ein Dach über dem Kopf, einen Beruf oder den Ted-
dybär zum Einschlafen. Ein gutes Gefühl, schöne Erinnerungen, all das, ist ganz beson-
ders dann wichtig, wenn es einem nicht so gut geht. Wenn es einmal dunkler um einen 
geworden ist und man aus den Vorräten seiner guten Erinnerungen zehren muss. Denn 
Gott hat für uns diese wunderschöne Welt mit ihren wunderbaren Lebewesen und so 
vielem mehr erschaffen. Dafür sind wir ihm dankbar - und das nicht nur an Erntedank!

________________________________

Zwischenstand Aussegnungshalle
Die Renovierungsarbeiten an der Aussegnungshalle gehen gut voran. Im Herbst wurden 
Arbeiten am Dach und an der Elektrik durchgeführt. Unliebsame Überraschungen sind 

bislang  aus-
geblieben. 
Wir  hoffen, 
dass  bis  zum 
Frühjahr  die 
Arbeiten  ab-
geschlossen 
sind  und  die 
Halle  dann 
wieder in Be-
trieb  gehen 
kann.
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Mensch, Müll, Natur in der Ev. 
Martins Kindertagesstätte
Im  Nachmittagsprogramm „Schuwidu“,  was  so  viel  heißt 
wie „Schulkind wirst du“, haben sich die Vorschulkinder des 
Kindergartens passend zur diesjährigen 36.  Büchenbacher 
Kunstaustellung  mit  dem  Thema  „Mensch,  Müll,  Natur“ 
auseinandergesetzt.

Als Umweltunternehmen möchte „Hofmann denkt“ zu diesem Thema auch einen eige-
nen Raum bei der Ausstellung gestalten, wo Müll und Kunst miteinander vereint wird. 
Hierzu wurden die Kinder eingeladen Bilder zu malen, welche eventuell in der Mehr-
zweckhalle in Büchenbach ausgestellt werden.
Zu Beginn haben wir uns dafür die Ausmaße von Umweltverschmutzung durch Müll an-
geschaut. Anschließend gab es eine Diskussionsrunde über die Folgen der Verschmut-
zung und die Kinder durften ihre Erfahrungen und Meinungen kundtun. So sind wir 
dann zu dem Entschluss gekommen, dass selbst die Kinder schon dagegen vorgehen 
können, indem sie ihren Müll in den richtigen Mülleimern entsorgen. Gemeinsam haben 
wir uns die unterschiedlichen Mülltonnen angeschaut und besprochen, was in welche 
Tonne gehört. Anschließend durften die Kinder unterschiedlichen Müll zu den dazuge-
hörigen Mülltonnen sortieren. Zudem haben wir herausgefunden, dass man Müll wie-
derverwenden bzw. recyceln kann. So wollen die Kinder wiederverwendbaren Müll von 
zu Hause mitbringen und gemeinsam aus einfachen Dingen etwas Großes schaffen.

In diesem Sinne wünscht Ihnen die Ev. Martins Kindertagesstätte eine schöne Zeit, blei-
ben sie gesund.

____________________________________ 

Lesung und gemeinsames Erzählen
so  das  Thema 
im  Altenkreis 
im  September. 
Er  ist,  wie 
meistens,  gut 
besucht.  Was 
wohl  erzählt 
werden  wird? 
Die Tische sind 
gedeckt.  Bier-
krüge,  gefüllt 
mit  Knabber-
stangen  und 
kleine Laugen-
brezeln  auf 
den  Tellern. 
Schnell  ist’s 

erraten, worüber wir uns unterhalten wollen: „Die Kerwa is kumma, die Kerwa is do. Die 
Aldn die brumma, die Junga san froh.“  Mit einer kurzen Andacht zum Wochenspruch: 
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„All eure Sorgen werft auf ihn; denn er 
sorgt für euch“ (1. Petrusbrief 5,7), be-
ginnt  Pfarrerin  Sandra  Schwarz-Biller 
den  Nachmittag.  Sie  spricht  vom  Zu-
spruch  an  die  Gemeinden  damals,  vor 
etwa  100  Jahren  nach  Christus.  Dazu 
liest sie eine Geschichte von „Frau Sor-
ge“ und weist auf einen Spruch Martin 
Luthers hin:  „Dass die Vögel  der Sorge 
und  des  Kummers  über  deinem Haupt 
fliegen,  kannst  du  nicht  ändern.  Aber 
dass sie Nester in deinem Haar bauen, das kannst du verhindern“ (im Evangelischen Ge-
sangbuch, Seite 677). Zum Kaffee gibt es stielecht frische hausgebackene Küchle und 
ganz viel zu erzählen. Von Damals und Heute. So manche Erinnerung wird dabei leben-
dig. Vom Spektakel beim Einholen des Kirchweihbaums, vom Baumklettern, von zünfti-
ger Wirtshausmusik und zahlreichen Kerwa-Liedla ist die Rede. Lebhaft schildert eine 
Altenkreis-Besucherin ein „Betzenaustanzen“, und wie sie nach vielen langen Tanzrun-
den endlich den „Betz“ (das Schaf) gewonnen hat. Nicht selten - hören wir - wurde der 
Tanzboden in alter Zeit zum Heiratsmarkt. Und, weil zur Kerwa auch die Losbude gehört, 
dürfen alle Teilnehmer ein Los ziehen. Wer keinen großen Preis, etwa eine Spülmaschine 
- in Gestalt einer Spülbürste - gewann, darf sich doch über einen „süßen“ Trostpreis 
freuen. Zuletzt noch eine, von Dorothea Kerczynski, im Dialekt vorgelesene Geschichte, 
die von vielen spaßigen Missverständnissen berichtet, die sich beim Zusammentreffen 
von Hochdeutsch und heimischer Mundart ergaben. Nach den geselligen Stunden ver-
abschiedet die Leiterin des Altenkreises, Barbara Raaf, ihre Gäste und lädt zum nächsten 
Termin am 18. Oktober ein. Anna Barkholz        Bild: Margarete Heim

______________________________________

Kino - wie es damals war
In die Nachbarschaft, nach Rednitzhembach, zog es den Büchenbacher Altenkreis im 
Oktober.  Genauer gesagt:  Ins  kommunale Kinomuseum, das  dort  in  der  Grund- und 
Hauptschule untergebracht ist. Ein Flair vergangener Jahrzehnte, aus mehr als einem 
halben Jahrhundert, empfing die Besucher. Erinnerte an vergangene Zeiten. Anheimelnd 
die  Bestuhlung  des 
Raumes, aus Bestän-
den  des  Schwaba-
cher  Luna-Kinos  in 
den  50er  Jahren. 
Gemeinderat  Jörg 
Deffner, der das Mu-
seum  betreut  und 
die  Einrichtung 
pflegt,  führte  kurz-
weilig und sachkun-
dig durch die  Tech-
nik  der  Filmge-
schichte  vor  1938. 
Wir erfuhren, was es 
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mit  einem  Filmriss  auf  sich  hat  und  wie 
man  ihn  behandelt  und  dass  es  bereits 
1928 ein erstes,  sehr winziges Fernsehbild 
gegeben hat. 1935 dann das erste Fernseh-
gerät.  Eine  Wochenschau-Vorführung  aus 
dem Jahr 1979 ließ so manches Erlebte aus 
vergangenen Tagen wach werden. Im engen 
Vorführraum  des  kleinen  Kinos,  der  mit 
massiven Geräten ausgestattet ist  und ei-
nem kleinen Maschinenraum gleicht, wurde 
der Fortschritt zur heutigen Technik deut-
lich spürbar. Wir bedankten uns bei Herrn 
Deffner  für  den  beeindruckenden  Muse-
umsbesuch und liefen ein paar Schritte weiter zur Bäckerei Lederer, um dort bei geselli-
gem Plaudern, mit Kaffee und Kuchen, den Altenkreis-Nachmittag zu beenden.

Anna Barkholz
_____________________________________

Aktionstag in Rothaurach
Zum Schluss ver-
sammelten  sich 
alle  fleißigen 
Helferinnen  und 
Helfer zum Grup-
penfoto,  die  zu-
vor  in  und  um 
das Rothauracher 
Gemeindehaus 
„ausschwirrten“, 
um  im  Garten 
und  in  den 
Räumlichkeiten 
gründlich  aufzu-
räumen.  Auch 

Konfis  und Jugendtreff  unterstützten 
mit Rechen und Schubkarren, so dass 
der Garten für den „Winterschlaf“ bes-
tens vorbereitet ist.
Vielen Dank allen, die sich für den Ak-
tionstag die Zeit nahmen und so tat-
kräftig zur Stelle waren!! Es hat sich 
rundum gelohnt!
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Herr, lass mich 
sein wie … 
Der  erste  Senioren-
treff  nach  der  Som-
merpause in Rothau-
rach stand unter dem 
Motto  „Herr,  lass 
mich  sein  wie  …  ein 

Baum,  wie  die  Sonne,  wie  der 
Mond …?“ 
Die  herbstlich  geschmückte  Kaf-
feetafel  bot  Zeit  und  Raum  für 
die  einfühlsamen  und  bewegen-
den  Texte,  die  unser  Gast  Her-
mann  Lahm  in  seinem  Büchlein 
zusammengefasst  und mit  seiner 

warmen Stimme vorgetragen hat. 
Aus seinem wunderschönen und inspirierenden Büchlein mit Meditations-Anregungen 
in Texten und Bildern, darunter auch Gedanken aus dem Sonnengesang des hl. Franzis-
kus, konnten die anwesenden Seniorinnen und Senioren über Fragen des Lebens und 
Glaubens nachdenken und sich austauschen. 
Es kamen sehr guten und tiefe Gespräche zustande, die manchmal nachdenklich aber 
auch genauso fröhlich stimmen konnten. Denn man war ja zusammengekommen, um in 
dieser geselligen Runde vor allem auch Freude und Spaß zu haben. 
Die Unterhaltung war perfekt, als Hermann Lahm dann noch sein Akkordeon auspackte, 
um den Nachmittag mit seiner musikalischen Darbietung noch abzurunden. Wir möch-
ten ihm auch an dieser Stelle noch einmal unseren herzlichen Dank aussprechen. Fühlen 
wir uns doch ein bisschen inspiriert von dem Motto, so daß wir auch einen Versuch wa-
gen:

Herr, lass mich sein wie ein Nachmittag im Oktober. Ein Nachmittag, 
an dem die Sonne das gelb, orange und rot des Herbstlaubes glühen lässt 
und uns für kurze Zeit die reifüberzogenen Wiesen des frühen Morgens verges-
sen lässt. 
Der uns die sanften Sonnenstrahlen auf dem in die Sonne gereckten Gesicht ge-
nießen lässt, während die Füße schon von den Wintersstiefeln gewärmt werden.
Der uns die Vorzüge der warmen Stube wieder in Erinnerung ruft, während die 
Gartenmöbel schon zum Überwintern im Schuppen verstaut sind 
Der uns melancholisch an das Vergehen und das Wiederkehren erinnert.

In diesem Sinne freuen wir uns auf das nächste Treffen mit Weihnachtsfeier. 
Ute Seelig 
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Rund um die Biene 
Die  Besichtigung  bei  Kurt 
Amert  –  Imkereibedarf  Rot-
haurach - zeigte uns, was Im-
ker  alles  benötigen  um  den 
Bienen  fleißig,  glücklich,  satt 
und gesund zu halten und ih-
nen  ein  sicheres  Zuhause  zu 
bieten.
Von  Herr  Peter  Munau,  aus 
Unterreichenbach erfuhren wir, 
dass  die  Imker  eine  andere 
Zeitrechnung haben. Das Bienenjahr beginnt im Herbst. Herr Munau ist selber leiden-
schaftlicher Imker. Er erzählte uns so vieles Neues und mit so viel Leidenschaft, das wir 
selber am liebsten gleich zum Imker geworden wären. 

Wussten Sie … 
dass eine fleißige Sommerbiene nur ca. 40 Tage alt wird? Winterbienen werden äl-
ter, da sie weniger Flugkilometer zurücklegen. Sie fliegen zwar weniger, sind aber 
genauso fleißig. Sie müssen dafür andere Arbeiten im Bienenstock erledigen. 
dass ein Bienenschwarm sehr furchterregend aussieht aber sehr harmlos ist, da sie 
keine Lust haben jemanden anzugreifen? Sie sind satt, wenn es auf die große Reise 
geht und daher sind sie sehr friedlich gestimmt.
dass der einheimische Honig, vom Imker in der Nähe, nicht nur gut schmeckt, son-
dern dass er auch gegen Gräserallergien helfen kann, da er die heimischen Pollen 
enthält?
dass ihr einfacher Flugradius 3 km um den Stock ist?
dass ein Sortenhonig, z. B. Waldhonig, Akazienhonig. …, mind. 60 % von der Sorte 
enthalten muss?

Hier die Themen und die Termine:

□ Donnerstag, 18. Jan. 2024

Buchlesung mit Willi Lauterbach

□ Donnerstag, 14. März 2024

Die Vorsorge für die Beerdigung mit Besichtigung des Be-
erdigungsinstituts „Gruber“

Ist ein interessantes Thema für Sie dabei, dann kommen Sie mit dazu. Gut wäre es, 
wenn Sie sich anmelden. Es reicht ca. 1 Woche vor dem Termin unter der Mail:  riss-
mannm@web.de
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KiGo und JuGo News

Der JuGo gestaltete den Festzelt- Gottesdienst zum 100-
jährigen Jubiläum des ortsansässigen Kriegervereins aktiv 
mit. Zu dem Motto „Da ist jemand“ sangen sie ein be-

kanntes Lied von Adel Tawil mit dem 
Titel „Ist da jemand“. Der JuGo dankt 
an  dieser  Stelle  Herrn  Schulze  für 
seine tolle Unterstützung!

Der KiGo bereicherte den Rothaura-
cher-  Erntedank-  Gottesdienst  mit 
einem  Anspiel  zum  Thema  „Ohne 
Gott geht gar nichts.“

Aus dem JuGo haben sich zwei enga-
gierte Jungs dazu entschlossen aktiv 
die  Erwachsenen  Gottesdienste  mit-
zugestalten. In diesem Zuge übernah-
men sie jeweils einen Lektorendienst. 
Wir danken Tim und Julian für ihren 
Einsatz  und  hoffen,  dies  wird  keine 
einmalige Sache gewesen sein. 
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Im Zeitraum vom 13.12.2023- 31.01.2024 

muss der Jugendtreff
 leider geschlossen bleiben!
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Neue Öffnungszeiten 
vom Rothauracher Jugendtreff!!!

Ab jetzt immer…
Dienstags von 18:00 bis 20:00 Uhr
Freitags von 16:00 bis 18:00 Uhr
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Gemeindeveranstaltungen in Rothaurach

Gottesdienste im Gemeindehaus Rothaurach

03.12.23 1. Advent 16:00 Ökumenischer Familiengottesdienst Pfrin. Schwarz-Biller

10.12.23 2.Advent 10:00 Gottesdienst, gleichzeitig , anschl. 
Eintopfessen für Brot für die Welt

Pfrin. Schwarz-Biller

24.12.23 HeiligAbend 17:00
Christvesper unter freiem Himmel – 
bei schlechtem Wetter im Gemeinde-
haus

Pfrin. Schwarz-Biller

26.12.23 Christfest II 9:00 Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Ertel
31.12.23 Altjahrabend 17:00 Gottesdienst Pfarrer Ertel

06.01.24 Epiphanias 9:00 Gottesdienst Pfrin. Schwarz-Biller

14.01.24 2. So. n. 
Epiph. 9:00 Gottesdienst Lektor Schuster

28.01.24 Letzt. So. n. 
Epiph.

9:00

10:00

Gottesd. zum Auftakt der Bibelwoche 
mit Matthias Rapsch, gleichzeitig 
, Jugendgottesdienst - JuGo

Pfar. Ertel, Matthias 
Rapsch

11.02.24 Estomihi 9:00 Gottesdienst, gleichzeitig Pfrin. Schwarz-Biller

25.02.24 Reminiszere
9:00

10:00
Gottesdienst, gleichzeitig , an-
schließend Jugendgottesdienst - JuGo

Pfarrer Ertel

10.03.24 Lätare 9:00 Gottesdienst, gleichzeitig Pfarrer Ertel

) Abendmahl mit Einzelkelch,  ) Kindergottesdienst,

Änderungen sind möglich! Bitte informieren Sie sich tagesaktuell auf  www.buechen-
bach-evangelisch.de, am Schaukasten oder in der Presse. 

Gemeindekreis Rothaurach    (nicht nur für Rothauracherinnen)  
am Donnerstag,  jeweils um 14:00 Uhr im Gemeindehaus Rothaurach 

12. Dezember: Weihnachtsfeier mit Pfr. Mario Ertel

11. Januar: Jahreslosung mit Pfrin. Sandra Schwarz-Biller

8. Februar: Gedächtnistraining mit Frau Gis Bellmann-Bucka

Frauentreff Rothaurach   (nicht nur für Rothauracherinnen)  
am Donnerstag, jeweils  um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Rothaurach, unsere 
nächsten Termine finden Sie auf Seite 28.
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